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Dr\ Lmdrrtsamt Würburg crlüßI aulgnrnd dei 5 19 Äb\. I
Nf. I uDd Abs.2 des w$scrhrushaltsgesetzes IWHC) i.d.F.
\oln 11.11.1996 (BGBI I S. 1695) i.Vrn. A|1. ]5 und 75 des

Brter $rasseqeselT.s iBdrWG) \'onl 19.07.199.1 (CVBI S.

!l:ll, geaDdcrt .lurch das \tr!rxltungsrcl(tn-rgeselz vonr
26.01 1997 (GVBI S. Slll und clxs Ccscrz zur Anderung de\
Ba,ler \tdahrersgese!7es \om :6.07.1997 (GVBI S. 3,llll tirl

VERORDNUN(]:

NI
Räumlich.jr Geltungsber€ich

(1) In FrgrnTung der Rcchtsvcr(n'dnurrg de\ Landraßanne\
N1a r'l.xubcr Kr.is lonr 07.01.1998.,\2.: l1-690..11.\urd

Quellfrssung ,.Z!v tuge.qLrelle II '

Rechlewert 35 6,1320
Hochwet 5,190125
Genuküng Nässau

FlsLNr 3528

def Nassru Verso.gung\gfuppeein wa\sehchutzgebietftst-
gesetzt. soweit sich der Eirzugsbereich auf das Sriatsgc
bie! des lncistaates Brlcn im Zuständigkcitsbcrcich des

LandraGanres WürTburg erstreckt.

Das \\hssefschu!7gebi.l licgt im Landkrcis Würzburg lruf
de'n Gcbicr clcr Cenarkung Sulldort', Gemeinde Rieden-

Das wa!\ebchutzgebiet. leilbereich Stalldod. besrehr aus
dcn Schtrtzzoien III 

^ 
uDd III B (\vcitcrc Schutzzonen).

Die Grenzendes Schutzgebieres Lrnd derSchurzronen siral
in dcm nn Anhang (Änhgc 1) lcriiffcntli.hten Lagcpirn
(M 1 : 25.000) eingetr.rgerr. Für die genaue GrenzTiehung
srxl Lageplä|e in} N4alJsiab I : 2 500 nrallg.bend. dic im
LandntsanrL Würzburg und def Ve$altuDgsgcmeinschaft
Rituingen niedergclcgt stud: sie können dorl warh.cnd dcr
Diensr\tundcn oingesehe| serden.

Vcrlinde ryendef Grund\tücksgren/rn odcr bcrcichrung
en berühren dic fc\lgcsrlrtcn Crenzelr der$'eileren Schutz-

cl

(-r)

l2
Schotl der \reiter€n Schurzzonen

l'iir clic scileren Schnrzzone| (Zoner lll A und III B) gehen
clic Rcgclunger der $S j - 11



s3
Landwirtschaft liche, forst{irlschaftlicho und gartenbaulich€ Nutzung

Es g.ften tolgende Rrgelungenr
\Vcitere S(hurzzone Ill A + Ill B

L VeNcrldung lon Pllanzen\chulTmirteln \erbotcl
ir odcrinobe rdischeD Cewasscm

l. Alilhdngefl !r)n Pilairz.n(hulznnlrcln \eiboterr
mit FluS/eugen rrdef Hubichüubero

I LagerDn g vor Pf[nzenich u lzmite hr. \erbo!.n rußefhrib geeign.l('r Einfich r ungen
Zuberciturg d.r Sp.irzbr(he urd Brtütiurg
von Pll.uzenschutzge{itcr1

.r Lagefn \rü HandclrdrinAe,. rusgenonrnien \crboren lußerhalh Scelgnercr Einri.htLrn.qen
\on'b.'-cehendes Llgern \or1 Kalk

5. Lag.n lon FeslNistund Siliergut 7 ullissig sind das I -rgcm in d,chLcn AnJageD. \ rckelbrllcn
.ilage. gcci:nere I fli!'nsilo\ uDd die !Driibcrgehend.
Zlvjsch.nhSeNDg !or l-.\tmrst 1ür eLrc ordnurr:gerrulle
.\ulbringung .ru | .rflgfen^nde Flnchcü

6 Erjchr€D und ENrciter) \.n Fe(misr' !.rboren! d d.rs ErrichtcD lrrd ENcilem \itr Arleg.D
aflagen solvie \!n Anliger zuml xgern 7(rnLar(]rn und.\htiLllon lon Jauche. CuLle und Sila!.
und 

^btüllcl 
lor J.tuche. Gülle und \icker!älten miL eiienr Voluln.D lon rnchr.rls I,i n1r.

S i lagei.l crliieD *) \ em sic richt lnil den cfbrdcrlichen \ ( ütrolle iDnchlunrcr
z( r L e.lerkenno'rs uusgettrttct $erden.

L Enichnrngu.Enleitcn!.nStallun.scnI) znldssig. \lenüdie haulicher u d technischen Linrichtuns.
deln Smrd dcr TechDik eft\l,rechen r{i(r !!enD .D1e

ordnunss!er.älJe \tr$er(Lrigdcs rntallcnden \\'irt\chrit\
düDgers ge$ährlei\|cr ist.

8 Srrndtrerlc Tulissjq hi' zn ein.r Be$citirncsze r \,ü l]lax l\Voche
... \' t.\'. n\

9. Anlegen odcrEnl'eitem \on Draii.rgen lefbotcn. iusgcnorixnen bci B au uDlt Untefhalrung \ on
und \'tdlurg.iiben Felil unJ \\'Jld*.lren

10. L;nrr,r'rdlurg von $'.rld lerboren ilt.lic grol:iflüclige LlnNlxn(llul]g iD rille nich!
ioßtlic|e \ulzLrf!

11. KctlerNc hmieriile frir Nlü( r \üger zul,rs\ig\Lfldnurbr.togi\.hschncllrbhrubdfKerten
\chnr icr-rlofi'e

l.l
\\'asscrgelährdende Stofl e, Ab$asser. Ibtall

L\ g.lren i'lg.n.le ]le!.lunsen
$tit.rc SchutTrone lll A + Ill B

L Urrrtrngnrirqa*frgeführLl.ndeJ)
Slohen i.S.d. S l5 \\'G iuß!.halb tJnd
\rinsch.rfilicher Lrnd gartcrbaulicher Ntrtzung

I Lnirhrung und Lr$eileD t')r ADl.,-cen r!t)l
mit $r.scrgefdrdend.n S|oftin i.5 d. is 1, !
\Hai r)it Atrsnrhnr. \or Anhgen zurEnI
$rgur)! \ on Abl.rllcü i\gl. ii -l Nr. Ill

zulü!!i!. \.Dl eir)e \rcrrrrrejDigung de\ (ic\ J'seß oJ.r
cine rof'(ige n.rehrcLlige \friinde nrs ,üiner Fr!cn
.chali.n nicht zu besorgcD r!r.

zulü*i!. \fnr Einf verunrrrrri!uD-p de\ Ccu.,*eß odcr
eirc sor.(ige ra.h(e ige \'.ündcr n! \enlerE lrnschrir.n
richr zu hc\o1gen isr LiDd soteD das Edchlen od.r EN€itern
ir Zone llL\ nrch i\tallg!he (lef m lolsenclcr Tibellc eülr.rl
t.ner 7ulü::lgen \blurnrnr erloigt !rula\!ig.\ \irlunr.Ll -nr3 l:

obeNl. Anlngcr unrerird Anlagcn
llK\\ lr.l 0
\\'ciK I t0 I

\\'GK2 100 ,10

NGKI otrnc Begr.nruls lil00
r \\ CK = \\risse|rcirh.dun!\kh\icl

'' Es situi auf d.D ..Kal,rld! wass.n\irtsch!fili.her AnlorrlerunteJr an A)lag.D 
^)nr 

I rgcrr) und Äbliillen \irr J:ruche. Giille.
Fesrnr\(. SiL,r:e\rckef ftcr 'iAni{deßn!'kretos lcs-Anixgcnl do Oberrt.rr Brubeh{iile ir'ü!r$ irsen. d.r nlilter" {(\lüh-
rungen rür brulichen Cie:t.rlNng lu.r. LeckngeefLcnn rg) n^\Le Il usle4n inc erll hrh.



\\'eL!efe Schutzzone lll L + llt B

1

S

3.

12. Vcr$ ertung von Bodeniushub

ti.

ll.

l5

Er|ichleD und Er$eitelrr !on Änlagen znnr
Ums.hlrgen $ assergeliihrdcnder SIotf e
i.S.d. S l9 g Abs. 2 WHü mrr Ausnahme
lonAnlagen 7um Umschlagen von Ab
fallen und Relrslotler l\Sl 1,1 Nr. l8)

Erichtung und Er$enern \on Anlagen rum
Sl]eichcm $as\erg.fahdeDdcr Sr()il in
unlerirdischer) HohlrriDnrcn

FrrichteD und Er$ci(en von Rohrleitungs
anlogen zum Bclörd.ln ßasse.geilihrdeDdcr
Stofic i.S \. S 19 a \\'HCi und | 25 r WC

E|llchlen urd Lrwcrlcnl lon LlrNpaNNlationen

Umgang mil radioakli\eD Sroilen

Enichtuog und Er$.irern lorr Ab\r',rsser
t ehandlungsnnla! en

zulässig, üenn eine verunfeinieung des GrundwasseN
odcrcine sonsdge nrchteiligc Veränderung seinef Eigen
\chaften nicht zu bci)rgen ßI

z(Lüsng. !venn etne \erunr.inigung des Crundi!assers
oder eire sonsrige nlrhtcilige Ver:lnderung seiner Eigen
lchaften nichl zu be!o.e.n isr

zulässig. senn cmc Vcru eLnrgung des Gflrndwassers
oder eine sonstige nachtcilig. Vcnindcrung seinerEigen-
schalien nicht zu bcsorgen ist

zulässigc üach ltlaßgabe der Slrrhlen!chutz!erordnung

\erholeni aüsgenonmen sind da. Erveitem lon Satnmef
klilrJflag.n sowie da\ Erri.hrcn un ENeitern von Klcin-
LliirnDlagen bej erhithlen Aninrderungen an BauaxsführunS
ud Drchtheit. Regctrt!nsrerbehandlung\rnhger und bellleh
llchcn VorbehandlungsrnLrgen

zirlässlg bei eüijhten Antirrd.rure.n rn Bauauslührung un,r

Dichtheitsprüfung

zuläsiig ist der Betneb dichter Abwrsscrkänäle und
-leilungen, sofcnr diese tu anAemessenen Zcirabsränden auf
Dichrh€it geprüli werden.

r.rborcn. ausgenonmen $nd Jr\ \?rsickem des Nieder-
sfh l.rgs$,asseIS von Dachilichen. 

"orn 
cine VerunreinigDng

Jc\ GrLrndwassers odererne \DtriSc na(hrcilige Vcründemng
sciner Eigens.hairen ni.ht 7u irese'gen i:t. d!s brcirUii.hige
lersrckern des aut land trnd ti)Ntq ircchäfdichen $?gen nn-
tallenden N 

'edefsch 
l.gs!r Lrrrcrs u ber beleble Bodensch i.h € n

sowie bei giinsdger Lrnle rg rundbe\chaffenheit auch das breir-
flach ige Versickern des auisrstigen Verkehrsllächen antal
lenden Niederschlagswasscrs über belebte B odensch ic hten.

zulässig. wenn enrc Vcrunrenrjgung des Grundwrsscls oder
eine sonsiige nachtcili ge Veränderxng seiner Eigenschiftcn
nicht zu besorgen 

'st.
zulissig. \1enn enre Verunrcinigung des Crund$assers
o\jer eiDe \onsrigr nrchrerligc \trandenrrg seinerEigen-
schaften richt,( besorgen iu.

zuldssig. wenn eine \erunrtinisung des Grundwassers
odereine sonsligcnachleilige verinderung seinerEigen
schafteD nicht zu besorgcn in.

verbotcn, ausgenommen isl.ler Wiedercinbau an On und
Stelle außerhalb lon Ortschrfien. wenn dic Umwelt\'er-
t iglichkeit des eingcbaulen lUaterials gewührleislel ßtund
die bctreft enden Slraßen:rhschnrte dokunenden werdcn.

zulässigist das VeNcndcn vDn iultereitetem Malerial.
*.nn dessen l--rn\!elt!enrugUchlerl gewnhrleistet isr.

9 Bau lon A b$ asserk.r rlrle I und leitungen

10. Betrieb von Ab$rsscrkänälen und leirungen

ll. \'ersickern und verscnkfn lor Ab$assel

wiedereinbau \ on tsddcDnrireDl]l aus
derD Bereich einc' Allll1\r oder eDes
Sch:rdensrrlle\ Jn ()n der Enrnahme

Autbringel volr Grungur und Broabfall'

Ve$endeD lon leerhaltigeü Süaßen'
aufbruch in Slraljenbdu

Ver$ enden ron leed'eiem Srdien'
Jufbruch und Bri\ehurl rrn Srallenbau

verwende| \'on aus$'!\eh oder auslaugbaren
und wassergerihrdenden Mxtcrialien beim Bau
von Straßen urd $tg.n, Anlagen des Waiser .

Schienen't]Ird LufNcrkehrs und von Läm
schutzdamnen sow'c tur Autichütrungen,
soweir nichr bei s.:l Nm. 12 - 16 erfaßt.

17.

,31



$Jeirere Schutzzone III A + III B

1 8. Frichten und F.rueitem \ on Anlagen zur
[ntsorgung r o'],\bfaillcn und Restqldllin

E\ -!el1cn i.lg.nd. Re-cehr-!en

lcrbote . alLsgenornnlen Recyclnrghöf€ rnd Sonier ln-sen

liirHius-,Sperr undGcuerbeDrull. Kon)ponienrnrsrnlagen
für Crtrnabfülle und Biolnüll. l-nrschlagnnlagcn tuf H.rusmüll

nd hrusnriillähnliche I'rodukrn)nsrücksrände. Abfall/'ri-
schcnlagef und-ähtrllr{,behandlunssr asenbcrdel)irder
Schutzzon. an\aisügen Bckiebcr\. Anl{gcn zur Vor'Oil
Belrxndlnr von lontanrinienem Er&r\hub. Bruschrlx und
Str!llenr!lbruch im R{hrnen \drr Aitlajrensanicrungcn.
tlmschlig' und Behrndlungsänl.rgcn tür \cr$,errbart! Bodcn
au!.buh. Brn{ihL)Ir nDCl Srrrßen rflrruch $wie Detonief tur
urrbelastetrn Edxr\hub. rrneralL\chen SrraßerauIbrLr.h trDd

llljrcrali\ches Abb rchnraierial \ on \\ oh n ünd Bürogehü'rden
nirr B:1sirtrh,ji,Jnßing ü|d Si.ke.N!sse..ftlssuD!. $enn erDc
\tfr rejnigung d.s Grun(lNasseß oder einc nalhtcilige \tr
änd(rurg '(iner [rgenschallen nr.hI zu he$rgen isL L) lonc
lll I sind r sä17li.h Anlrgen z(r Behandlun-e odcr L.r!.rün-c
v)n Auh){rack\ nrd Schrott. $ern.nrc Ve'urcinilu|lg de(
6nndqr\seß,\ier .inc sof srige nr.hrerli:e \'.rindentriq
sciner Eigenschalien ru h.sorgen isr sorr. Detonicr der
Detoniekl.isse I glmäß IASicclhrgsabi lrusleionnnen

li5
Bauliche Nulzutrgen

\.i|erc S.bulzzone III 1 + Ill tl

tiricliung unti Er(eii.ür !oi Tunirl-
urrd :it(r llenb{u ren n\fie Kr\efnen

2. BaLrsre llürejnri.htu nSfn. BaD sroftlarcr
rud \\bhnNrL.rkunfL. fir Br(stell.n
beschältigte

3. Lnichlung und El\c'tefn \or) n)nstrgcn

,\us\.aurS \ on Bruger..,.r.n

5. \eu .l-m'und Au\bau \oD Slraßcn

6.

\E.h)reni ruslen,nnmeD r) ZonL: I1l B. \enn d.i! GunLl-
$a*cr rrrht argr\chniu\rr $ i.d und.'nc \?Nrueüig!ng de\
crrndlv.\sers oder ejDc (onstiS. n.rchlcilige V''rändei !n!
serrerF.igtnschxiiell n'!hr ztr tr.yrlgrn r:t.

zulässig. $enn .ir)e V.r|nfeinignrg dc\ GNDrI\las\er! odef
.rue !on\(Se lfrirftl (ng \€ nrc. Ei!.ns.h.rft.n nrchr /Li

zulässig. \'enn ein. ven'nrdiniguis de! Cruid\\asleÄ oder
.ille v)n\r,S. Y.r!Ddefllf! sejn.r Ej-sens(hali.n nrchr /u

,Lrl,rssi-1r \eJrn deD Fesls.tzr!rSeD zLID ucbiuur.srplan rul
dL. BeslinllllLtnr.ndies.rRechrsferorlLrung hinges,r:cn\\irJ
und so'\crt Bellnge d.r Grund\rasserrfnbildung der !ctlan-
rI Behxrung ni.hl enrgeger\Lhen.

zulis\ig. N.Dn dre crlbrderLichen Sch rzrorkchrun:cn ent
\p,€(hend d!r Ri.hllirneD ilir bxulechr)r\chr lUrLlDrhr)rer !D
Srüßen rn \\'as\.rgewinnungsg!bieten tRiSt\rg), ern!.fiihII
mi1 INIBük \ o.r 13.05.1 (.)81 (Nl {Bl S .119) d.r jes.il!
grlten.l.rr Fr\sun! geg.n enr. \eßnrrc'nrgtrng de\ Cirt'od$.'r
sers odcreinc son\rige nrchleilige \triilxlcrurs s.nrer Eigen-
\rh.rftcD -scrroff .n serd.r)

.el^.er'.r, J.. L,.h', < ', .J I "e're or R..-i"l
ünd Güi.rhihnhiteI

/ulissig. {enn clre gcord|el. .\bfall und Abltasscrenllo
gung ge\dhflei\ret in

8.

Ncu-. tlm- und Aunlu \on GleisanhgcLr
dcs \.JrereDgebLrnlrnef verrehri

Edc]rrn 0nd Erseilcm ron Camprr!f 1ülzen

Anle!.D und Lr$eitenr \oi l:riedhaien

\rie!.n und E.\ t.flr v.n Flugd:,tz€n

-lE-



Sonslige \utzungcn

I]\ gcllcn lolgcndc R.gc]ung.n
\\cit.r. Srhulrz"nr IIL\ + III B

L

Llreltage|au !on Bod.ns.hüt/cn

8.

U.

tl.

ti.

rll

-uaßnrhrncn, di. cnrc $cscnrlichc \tDnin
ilerurs der G nd \\ lsserne ubild ung odrr
des rulzbüen Drrgdbors zur F{rlgc hrbcn
\oeic Ei\chli.ßcn \on Crund$asscf

Oberirdisches (iewifnen von Sreinen Lnd Efden
!)wi. son\tig. Abf frhungen. llinschritte
ünd Erdrul\chliis\c mil Ärsrdh.rc \on
Erdauf\chliislcn rur AlLlt\toDcrkunclung und
-\anje rng so\\ie lon Bohrxrge (\ gl ;s 6 Nr lr
Bohrung.r

\crbot.n sind da\ ob..irdi\che Gewinnen \or:iterner und
L .n !)$ic {)nsLigc g()llflü.hige Abgfxbungen. Ein-
\chniLt. und E r(llchliissc. w.Dn dadtrfch dxs Grund
\f.r\\cr.rrgti.hr)itlcn \!ird odcr kcnrc xü\rcichende
Grurd\\asserüberdeckrr)g erhallcn blcibr.

zulässig. $ern eine \trLrnrelnigüng dc\ Grund$arsefs odef
eine solrstlge llachteilige \tründcrung scine. Eigen\chalten
lrichr zn be\orgen isl

/nlüssig, \cnD di! (;run.lwlsser nicbt ange\chdten \rird !üd
cnc Vcr!nrcinigung des C.und\xsscß olcr ciDc s)nstrgc
na.hteilige Vefinderung seiner Ei3enschräen nLcht 7n

\crl'otcn: auigenonxnen in Zone lll B. wenn da\ Cirundwa\
\.r ni.hl argeschnitten $ifd undelne VennreüLgun3 des
ajrunct$assers oder eine sonsrLge nachtedige \tranderufg
lcincr Eigen\chalten nicht zu be\ofgen i!t.

lelboren. rlenn Blei\chrn rcrNendet $id
\,etjoren ist.las I)urchiühr.n \oD Nknrnem und tJbunlen
'. (r.r't ..f r Ll, ' 1 . rJror : r'., { '..'rrl\i. nichr nrch dcm DVaiN \{crkblxtt \\ 106..Nlilirädsche
Ul'ungcn uncl L;cgcnschrftn dcr Stre rkralie irl wasser'
\chuugcbict.D ' (ISSN 0176 la0l) in derjeveils gelle|der
FxssuD.!r dukhgcf iihrt $crd.n.

le$oler lsl das Anlegeü !ncl $c\cnrli.hc llNeitem lon

'rrilrtifischei 
I iege i schalien. v erü dic Bcsorgnis .nrcr

(;etührdtrng d.s i;ewisscfs nicht dtrfc| beiordere SchLrtz-
\ orlchr trlgcD ru\gcrilunrl w.rdcn krnn.

zulas! g. $enn .li. g.ordn.r. Abf.tll urd Ab*assefentsol
gung sesüh .ist.t;sr.

\ciborcn $cnn ddurch (nund\rasser rngescbnirrdi $ird
od.r Llic D.rhchi.ht.r $elentlich lei'mnrdcrt $.rdcn.

\crbolcn sincl Cmnd$dssci und Efdfeichpumper. ausgcnonr
mer ilr Zole lll B

zulai!!ig ! n.l ntrrhiologi\ch s.hrell rbbaublre SchnrieNtotle

6.

1.

lll
G)

Beüeiber \ on Tontauben sch '.l n !rg.n

\Iilirltis.hc Ubungcn rußerh.rlb \ o

Stardofi r'nd Tflrpperübun!splaltzen
so*ie trbunlef de! Zivilschu!7es

Anlegen und ENeitem von Srandof-
und lruppenübursspllilzen

l{ororsporf\ ef arsraltungen

AufsLcll.n \on \\ohnnxgcD und
\\bhnf robrlen. Zelrlagel

Eniclrnmg und Er$cir.m \on Fischzu.hL
rnhger. Fischleichen Lrrd Feuchtbi(notcn

Sch.ricr\t(nii i.r B.rcicl) \trlu(
s.hmierun! Lrn d Srh rlii lc

$7

l)rs I-rndrll\rmr \\'ürlbur'! klnn \ on clcn \:crlnn.D dicsc. Velordnuns .\usmhrnen zLrhssen. $enn
I d,r! \\bhl cler .\llg.|r.i!üeir dn 

^unrählrcu 
crlordcn. odef

L dls \trhor im ElnTelt.rll 7r' eLfef urbilligen Hilfte tiihfen $uftle u|d drs Geürernilohl der ,\Lr!nrh.r. nichr cnrlegefsteht.

Dic ,\usl.thrnc in sid.nflich: .i. lxnn mit ll.dingung.r urd Aui[:.n \.fbun.l.r w.der ufd bednrf der S.hrililirrn.

lllFal]edes\\'iderrLl1sklrrndasLalldtlIsann\\:iirZbutg!onrcir[dslii.kieigentiil1rer\erl[gcl.d!l]d
niederhercesrelh{i.soiernesdas\\:oLl.lerAllgemeidreii.lnsbeiondefederSchutzdef\\hssene.\orguüg.rlindcn.

l)ie Vefbole der l{ --1 6 geltef nichl tiif \lxlln.thmen urd Hrndlungen im Rlhmcn d.f \Usserlelvjnnung Lr|d -ableilnng d.\
'lflig.ß ücf iificnrl chcn \!!\\.A c rso lgrng. .li. dufch dic\c \tudDung g.\chiilzt i\1.

rll



$n
IeseiliAung und Andrrung beslelcnder Einrichlungcn

1Lr t)ietrgcntünrerundNurzurgsbcrc.htigtenvon(irurdslü.krflnmerhrlbdcsSchutzget'r.te\hJl,(n.huBrs.Irj,LnJ,rrer{nJr
rung \on Einrichru0!en, dic iln Zeitpunkt dei lnlnfttrcrens dieier v.r,xdnung beslehef und dcrcn Bcnan(|. Eln.htun!. E|wei
rc.ung oder Be!r'.h untcr die \trbote d.r S I frllcD. anfAnordr'rrg dcs Larilrarsanr!e\ \\'ii.rbury zu dulder. nrfern sie richt
schon nach andci:\ \:orschrllien leryIli.h(ct sind. die Emrichtung zu beseitiger oder zu ünd.rn.

tll Fur Uaßnahmen nr.h Abs. l isr nrch den ls\ 19 Abs 3.20 \\HC ünd,{n.7.1Baywa;Lir$chä.lisuDg zu lcisren.

s9
Kennzeiclnung de\ Schutzg€bi€tes

Dr,J Eigen nler und Nurzungsbcrechtigter vnr (n trndstiickcD imlertülh des S.hutzgcbict.i hiben zu dulderr, dr I d e crerzen der
SchurTToDen durch Arlrtelle oderAnbrlngen \oD Hm$ ei-rzeichen k.n ntli.h ScmachlveiderL.

$10
Xontrollmällnnl ren

1]Di€Eige|t'infl|nJNüiziJll:sbet!ch|igI.ll.n{nundsto.k.n|nn.j]!Ibd.ssch!l,5.i.Ie5hlbenl)loben
gebiet zum I]f..u/ hrs(Lmmte| DirrgenrL(cln unil Pllänzelschu(zrni(rln dürch Be.ruful-lre dc: Irrgc6 drr \'.6\cr \ (hurgurrg.
d.\ Landraßanrrer \\'urzhürg und des \\'r\!ersi.Llclraäsrmtes $'ii.zburg zul Konlr'olle rler [inhrltLrng der \ir\.lrniren diesef
\rrordnung zx drlden.

( l) S ic haben temef d i.. [nLrahme lon Bodcn . \'egetation s un d \Vasseryn)hcn uüd die hje ru nol$ cndige| \'e||ichtun Se. !u I dcn
Gruüdstücken im \\ i s\crschutzgebicl .h) fh Bürutirogt. dcs TriAei s d.r Wassen efioritrDg. des Larrdntsante\ \\ ürzbr.s und
des \Vas\erwr'1{h.rilsir es WiirTburr rü dLrlden.

sll
Entschädigung (nd lusglcich

i1l Soilell diese vetrndnuns oder eine auigf'rnd dics.r Vero nuns ergchcnde 
^ 

odnun: einc Lnrcigntrng daAr.lh. in über die
Fälle de! | 8 hinrrs üach den ll l9 Abs r.:0\\IICnndA11.7lB{}\1CEnlschädigungzulci\l.n.

r:) Soileil diese VerordfLnrg odcr cine aulgnrnd diesef Veror.lnun! rrgehende AnordnuD! di( ordnung\gernilJc lrnd- oder lbrsc
\ irßchaäljche NurzrD! br\chränk€r). i!r hrr drF dadurch v.ntr\r.hlen Nachteile eii lngrnn'ssrner 

^usgleiLh 
geD) : lilAb\..1

lnd ]n. 71 Alrs 613-i\ WG z! lei\ler).

's 
12

Ordnungssidrigkeiten

N.rch 
"s.11 

.\bs. I Nr. I und Abs. : \\HG krnn rxt a;eldbußc bi! zu bllrd.r1txu\cüd Deußch. [4ark bclcgl \cfden. \ er loNätz]ich
oLl.rfrhrlässig

L eiD.m \trbor Dicb \\ i ' {' 7u{ iddhrn,l(lr.

2 einc nr.h )s r' rrjn.\hLnrseise zugehsene HrnitluDg \onrinllt. ohne die rnit dcr A!\n.rhrne rerbundenr Bedrngungen und
Aun.lgcn zubelirl!:en

L r\nordnunger oder llaßnahn]en nach Sl ! und l0 cht dLrldet.

$ll
Inkrallirelrn

Drc:e Velordnur! LrlrL xnr Tige f&h ihrcr BekirnntnrNhrng xn .\nrl\blrtt iuf d.D LrnJke15 wür/bu.g tu Kr.rti.

LANI)RÄTSA\IT \1'URZRURG

\\jüfrburg. 20.02 1998

Zorn
Londrat

1ll -
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